NADH / NADPH

NAD : Nicotinamid-Adenin-Dinukleotid

NADP : Nicotinamid-Adenin-Dinukleotid-Phosphat

kationisches Redox-Coenzym von Dehydrogenasen.

NAD und NADP enthalten Nicotinamid (Niacin, Vit. B2) und Adeninin, die jeweils über eine Riboseeinheit etherartig über eine Diphosphatbrücke miteinander verbunden sind.
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durch Reduktion zu NADH (beziehungsweise NADPH) verliert der N im Pyridinring die positive Ladung (nur noch 2 Doppelbindungen), es entsteht ein breites absorptionsmaximum zwischen 290 und 380 nm (maximum bei 340 nm).

dies wird in der klinischen Chemie bei der Bestimmung von Enzymaktivitäten und Substratkonzentrationen im optischen Test genutzt.

molarer Extinktionskoeffizient von NADH bzw. NADPH bei 366nm: 3,3X103mol-1cm-1. 

E340 (NADH) >> E340 (NAD+)
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( wird NAD+ zu NADH reduziert, nimmt die Extinktion bei 340 nm zu.

Der bei enzymatischen Reaktionen übertragene Wasserstoff geht verschiedene Stoffwechselwege: der des 

· NADH wird zur Energiegewinnung in die Atmungskette eingeschleust, der des

· NADPH steht für Biosynthesen (z.B. Fettsäuren, Steroide) zur Verfügung.

in erythrozyten wird die reduktionskraft von NADPH ausgenutzt, um glutathion-disulfid mit hilfe der glutathionreduktase in reduziertes glutathion umzuwandeln und dadurch funktionell wichtige thiol-gruppen in ery-proteinen vor oxydation zum disulfid und damit die zelle vor der hämolyse zu schützen.

im ery ebenfalls wichtig zur peroxydeliminierung!
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